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Stadt Bitterfeld-Wolfen 
Stadtrat 

 

Beschlussantrag Nr. : 137-2017 

  

 

   aus öffentlicher Sitzung 

 

 

 

Einreicher: Oberbürgermeister 
Verantwortlich für die Umsetzung: FB Finanzen 
Budget / Produkt:  

 

 

 

Beratungsfolge 

Gremium Termin J N E 

Beratung der Ortsbürgermeister 03.07.2017    

Ortschaftsrat Greppin 03.07.2017    

Ortschaftsrat Holzweißig 25.07.2017    

Ortschaftsrat Bitterfeld 26.07.2017    

Ortschaftsrat Thalheim 26.07.2017    

Ortschaftsrat Bobbau 27.07.2017    

Ortschaftsrat Rödgen 27.07.2017    

Ortschaftsrat Wolfen 02.08.2017    

Haupt- und Finanzausschuss 10.08.2017    

Stadtrat 16.08.2017    

    

 

Beschlussgegenstand: 

1. Nachtragshaushaltssatzung zur Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 

 

 

Antragsinhalt: 

Der Stadtrat beschließt die 1. Nachtragshaushaltssatzung zur Haushaltssatzung 2017 (Beschluss-Nr. 205-

2016).  

 

  

Begründung: 

Hinsichtlich der Sicherung der Haushaltsplanung und -durchführung für das Jahr 2017 und der Folgejahre ist 

die 1. Nachtragshaushaltssatzung gemäß § 103 Kommunalverfassungsgesetz für das Land Sachsen-Anhalt 

(KVG LSA) i.V.m. § 7 Kommunalhaushaltsverordnung (KomHVO) notwendig, weil: 

 

- § 1 der Satzung (Finanzplan) geändert wird,  

- § 3 der Satzung (Verpflichtungsermächtigungen) geändert wird, 

- § 6 der Satzung (weitere Festlegungen) ergänzt werden muss und 

- der Stellenplan geändert wird.  

 

Die Änderungen betreffen ausschließlich den Finanzplan im Bereich der Investitionstätigkeit.  

Der Ergebnisplan 2017 bleibt unberührt.  

Die Maßnahmen des Konsolidierungskonzeptes 2017 bleiben unberührt.  
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Grundlagen für den Beschlussantrag  (Gesetze, Ordnungen, Beschlüsse): 

Kommunalverfassungsgesetz für das Land Sachsen-Anhalt (KVG LSA) 

Kommunalhaushaltsverordnung (KomHVO)  

  

 

Welche Beschlüsse wurden zu dieser Problematik bereits gefasst 

(Beschlussnummer/Jahr)? 205-2016 – Haushaltssatzung 2017   

 

 

Welche Beschlüsse sind 

a) zu ändern?   keine 

b) aufzuheben? keine 

(Beschlussnummer/Jahr)? 

 

 

Die Behindertenfreundlichkeitsprüfung entsprechend den gesetzlichen Vorgaben (EU-, Bundes- und 

Landesrecht) 

 

wurde durchgeführt 

ist nicht notwendig 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

              

Unterschrift der Einreicherin /des Einreichers zur 

Vorlagennummer: 137-2017 

 

 

 

 

 

 

Anlagen: 

1. Nachtragshaushaltssatzung zur Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017  
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